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AuswanderungnachdemStaatePara.EingewisserMaximus
NeumayerbeabsichtigtimStaateParå ,Brasilien ,einander
Braganzaeisenbahn( Eøxrad(EstradadeFerrodeBraganca)
gelegenesGebietmitösterreichischenAuswanderernzubesie¬
deln .Daszu besiedelndeGebietmußjedochinfolgederdort¬
selbstherrschendenschlechtenGesundheitsverhältnissefür
uropäischeAuswandereralsungeeignetbezeichnetwerden.Eine

AnzahlspanischerFamilien,dievoreinigenJahreninder
nämlichenGegendangesiedelt wurden ,sah sich wegendes
schlechtenKlimasschonnachkurzerZeitgezwungen,diese
Gegendwiederzu verlassen .Es wird daher vor einerAuswan¬

denungnachdemvorerwähntenKolonisationsgebietenachdrück¬
lichstgewarnt.

NeuesSchulgebäude.Morgen,Samstag,wirddasneueSchulge-¬
bäude 20 .Bezirk Leystraße 34/36 ,welches schon seit längerer

Zeitin Benützungsteht ,feieplicheingeweiht.Dasneues
SchulhausbestehtauseinemdreistöckigenGassen-undHof¬
quertrakt ,zwischenwelchemdereinstöckigeTurnsaaltrakt
undeinungefähr800mgroßerTurnplatngelegenist .Der
GassentraktenthältdieKnabenvolksschule,derHoftrakt
dieMädchenvolksschulemitje15Lehrzimmern,2Handfertig¬
keits -undBeschäftigungszimmern,3Lehrmittelzimmern,1Kanz-¬
lei ,1 Konferenzzimmer1 TurnsaalsamtAnkleideraumund1
Schuldienerwohnung .FürdieOberkleidgerderKindersind
eigeneKleiderablagenaufdengeheiztenGängeneingerichtet.
In denKellernbefindensich die Kesselräumefür dieZentral¬
heizungundimGassentraktüberdiesein großerAusspeiseraum
samtSpülkücheundVorratskammer.DieStiegen ,dieletzte
DeckeiesHoftraktessowiedieTurnsaaldeckenwurdenaus
Eisenbetonhergestellt .DasebeneDachdesHoftrakteskann
vondenSchulkindernalsErholungsplatzbenütztwerden.
SämtlicheRäumewerdenelektrischbeleuchtet .DerBauwurde
unterderLeitungdesdesOberbauratesIng .KarlHaubfleisch
vomWienerStadtbauamteentworfenündin derZeitvomJuni
1911bis April1912miteinemKostenaufwandevon710 . 000K
ausgeführt .Mit der Ausarbeitung der Details und der örtli - ¬

chenBauleitungwarIng .AdalbertFurchbetfaut .Die
RechnungskontrollewardemRechnungsrevidentenFriedrich

übertragen

schaUnterSt.-VeiterFreiwilligenRettungsgese
ZurDarstellunggelangtendieUraufführungen„ Dasgalante
Zeitalter "Lustspielin 3 AufzügenvonPaulHorowitzunddie
einaktigeOperette„DerStellvertreter"vonKarlBaumeister.BeideBühnenstückewurdenmitlebhaftemBeifalleaufgenom¬
menundwürdenverdienendurchAufführungin einembedeuten¬
deremTheaterdergroßenOeffentlichkeitbekanntzuwerden.
DieDarsteller ,durchausMitgliederdesTheatervereines
ließenes fast vergessen,daßmanDiletantenvorsichhabe,
undwidmetensich mitLustundEiferder ihnengestelltenAuf¬
gabe.DerBesuchwareinøsehrguter ,infolgedessenkonnte
demwohltätigenZweckeeinentsprechenderBeitragzugeführt

werden.

NB.NamensdesVereinsundderRettungsgesellschaft
bittenwirhöflichstumBerücksichtigungdieserNotiz.

HauptstellungDieHauptstellungderinWienheimatbe-¬
rechtigtenin denJahren1892 ,1891und1890geborenen
Stellungspflichtigenwirdin derZeitvom1 .Märzbis
17 .Mai1 .H.täglichmitAusnahmederSonn-undFeiertage
sowiederletztendreiTagederKarwochevon9Uhrvormit¬
tags an im 3 .Bezirk Landstraße Hauptstraße 97stattfinden
BegünstigungeninderErfüllungderDienstpflichtkönnen

beiderHauptstellunggeltendgemachtwenden.Fernbleiben
vonder StellungwirdnachdemWehrgesetzgeahndet .Die
einheimischenStellungspflichtigen,welchenbislängstens
26 .Februar. J .eineStellungsvorladungnichtzugekommen
sein sollte ,habensich wegenEmpfangnahmederselbenunge¬
säumtimKonskriptionsamtedesMagistrates1 .Bezirk,

Friedrich Schmidt - PlatzN21 zur ebenenErde links zumelden .

Wohltätigkeitsvorstellung.DerhumanitäreTheaterverein
Freundschaftsbund"veranstalteteforeinigenTagenim

inseinen282.TheaterabendzuGunstender
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